
+++ Bildungsveranstaltungen der LINKEN Hamburg von Juni bis Dezember 2024,  

mit Paul Wellsow, Clara Bünger, Lorenz Gösta Beutin und Ingar Solty +++ 

17. Juni um 18 Uhr 

 „BASCH“, Wohldorfer Str. 30 (U-B Dehnhaide) 
 
 

Paul Wellsow (LINKE Thüringen): 
 

Die Landtagswahlen in Thüringen und ein 

möglicher Coup der AfD 
 

Was erwartet uns bei den Landtagswahlen in Thüringen, 

Sachsen und Brandenburg? 

Bodo Ramelow hat jüngst vorgeschlagen, dass CDU und 

LINKE eine Koalition eingehen, um die AfD als 

Regierungspartei zu verhindern. Ist dieser Vorschlag 

abwegig oder ein frommer Wunsch des amtierenden 

Ministerpräsidenten? 

Was einen das Blut in den Adern gefrieren lässt, ist ein 

erwartbarer politischen Dammbruch, der nicht nur in 

Thüringen, sondern in der ganzen BRD Furore machen 

würde. Wenn die AfD in Thüringen  tatsächlich mehr 

Stimmen bekommt als LINKE, SPD und Grüne 

zusammen und eine Koalition von SPD, Grünen und FPD 

schon deshalb nicht möglich ist, weil die FDP aus dem 

Landesparlament rausfliegt  und auch eine „Große“ 

Koalition von CDU und SPD nicht drin ist, dann werden 

die Spielregeln des bürgerlichen Parlamentarismus 

zusammenbrechen. Wird ein Nazi Ministerpräsident eines 

Bundeslandes? Mit welcher Folgen? Oder  hilft dann nur 

noch der von Bodo Ramelow  gewünschte „große 

Rechts-Links-Bogen“ von CDU bis LINKE?  

Man muss schon alle möglichen Szenarien durchspielen, 

damit die Linken wissen, worum es in Thüringen geht. 

Paul Wellsow kennt sich in Thüringen bestens aus und ist 

Pressesprecher bei DIE LINKE Thüringen.. 

Es ist bitter nötig, dass wir uns informieren, damit wir  

nicht in politische Starre oder Sprachlosigkeit  verfallen! 

6. September um 18 Uhr 
LV-Büro, Konferenzraum, Burchardstr. 21  
 

Clara Bünger (Mitglied des Bundestags): 
 

Für eine menschenrechtsbasierte 

Migrationspolitik 
 

Wer das Lager Moria einmal gesehen hat, wird immer 

infrage stellen müssen, ob Menschenrechte für alle 

gleich gelten. Die Lager in Griechenland und 

anderswo, die katastrophale Situation im Mittelmeer 

und an anderen europäischen Außengrenzen stehen 

beispielhaft für die Abschreckung von Menschen, die 

für unzählige von ihnen tödlich endet.  

Eine menschenrechtsbasierte Flucht- und 

Migrationspolitik ist das Thema, das Clara am 

allermeisten beschäftigt. 

Als Aktivistin ist Clara Bünger in vielen 

unterschiedlichen Gruppen und Vereinen organisiert. 

In ihrem Amt als Abgeordnete ist es ihr Anliegen, 

Debatten, die auf  den Straßen, in Kollektiven und 

Communities geführt werden, im Bundestag 

abzubilden. Dafür pflege sie täglichen und 

unmittelbaren Kontakt mit Verbänden, ihr wichtig! 

Gemeinsam messen wir  Linken die Regierung an 

ihren Versprechen und setzen neue Impulse.  
 

In einer Situation, in der die Bundesregierung alle 

Hemmungen fallen lässt, den Rechten nachläuft und 

die Migrationspolitik zu einer noch höheren Mauer der 

„Bastion Europa“ macht, ist zumindest eine Partei 

notwendig, die an Humanismus und  Menschenrechten 

festhält. 
 

Clara ist Sprecherin für Flucht- und Rechtspolitik in der 

Bundestagsgruppe der LINKEN. 



24. Oktober um 18 Uhr, 

LV-Büro, Konferenzraum, Burchardstr. 21  
 

 Lorenz Gösta Beutin (PV der LINKEN) 
 

Was heißt sozialökologische Transformation? 
 

Klimaschutz ist die zentrale Herausforderung unserer 

Zeit. Die bisherige Politik hat ganz klar versagt. Wenn 

wir jetzt nicht umfassende Veränderungen anstoßen, 

kann unsere Erde unbewohnbar werden. 

Wir wissen, dass der Klimawandel uns alle betrifft und 

der sozial-ökologische Umbau uns alle braucht. Die 

Maßnahmen zur Eindämmung der Klimaerhitzung 

dürfen nicht auf dem Rücken derjenigen ausgetragen 

werden, die ohnehin wenig Geld zur Verfügung haben. 

Zu oft werden die soziale Frage und die Klimafrage 

gegeneinander ausgespielt – das lassen wir nicht zu. 

DIE LINKE ist die soziale Garantie für eine 

verantwortungsvolle Klimapolitik. 

Klimaschutz und soziale Gerechtigkeit gehören 

untrennbar zusammen. Daher sprechen auch wir von 

Klimagerechtigkeit. Für uns ist klar, dass nicht der 

pendelnde Krankenpfleger mit dem alten Diesel oder 

der Erzieherin der unsanierten Altbauwohnung die 

Kosten des Klimaschutzes tragen dürfen, sondern vor 

allem Konzerne und Vermögende. Während ärmere 

Menschen sich höhere Preise am wenigsten leisten 

können, sind sie gleichzeitig von den Konsequenzen 

des Versagens der deutschen und internationalen 

Umweltpolitik am stärksten betroffen. Großkonzerne 

verdienen mit der Nutzung fossiler Stoffe und der 

Ausbeutung von Mensch und Natur Milliarden. 

Klimagerechtigkeit bedeutet für uns den Bruch mit der 

kapitalistischen Wachstumslogik. Eine 

verantwortungsvolle Klimapolitik gestaltet die Zukunft 

für alle JETZT anstatt stets nur auf Katastrophen zu 

reagieren. 

Lorenz Gösta Beutin erläutert uns den 15-Punkte-Plan 

der LINKEN  und macht deutlich, dass nicht der „grüne 

Kapitalismus“, sondern der grüne und demokratische 

Sozialismus die Menschheit vor der Klimakatastrophe 

bewahrt. 

Vorankündigung für 2025: 

Die roten Vorlesungen 
LV-Büro, Konferenzraum, Burchardstr. 21  

jeweils 18 – 20 Uhr, Termine werden 

bekanntgegeben! 
 

Rainer Volkmann 
 

Grundlagen der politischen Ökonomie 

 
Teilnahmeinteressierte bitte anmelden  
unter: Regine.Brueggemann@t-online.de  

Bertolt Brecht : 
 

"Das große Karthago führte drei 
Kriege. Es war noch mächtig 
nach dem ersten, noch 
bewohnbar nach dem zweiten. 
Es war nicht mehr auffindbar 
nach dem dritten“. 

Freitag, 8. November um 18 Uhr 

 „BASCH“, Wohldorfer Str. 30 (U-B Dehnhaide) 
 
 

Ingar Solty (RLS) 
 

Ausgang und Folgen der 

Präsidentschaftswahlen in den USA 
 

Zwei alte Männer stehen zur Wahl: Ein 77jähringer 

Milliardär, Rechtsradikaler und Rassist und der 

81jährige Amtsinhaber, Demokrat, Mann der Wall-

Street, der befürchten muss, von seinem 

Amtsvorgänger wieder von der Macht verdrängt zu 

werden. Sollte das nicht geschehen, droht Trump, 

werde ein „Blutbad“ geschehen. Nur starke Worte? Die 

Republikaner sind komplett auf Trump-Linie gebracht, 

das Personal des Republican National Committee 

wurde umgebaut´, mit der Trump-Schwiegertochter 

Lara Trump an der Spitze. 

„Dieser Wahlkampf 2024 treibt seltsame Blüten. 

Endlose Spekulationen und Aufreger verdrängen 

beinahe, dass die USA an einem Scheideweg stehen 

und zum Jahresende ganz anders aussehen könnten. 

Viele Millionen Amerikaner werden frohen Herzens für 

einen potenziellen Autokraten stimmen, der sich am 

Staat rächen will“ (Der Freitag). 

Dieses Land ist zutiefst gespalten, der Wahlkampf und 

das Ergebnis, egal wie es ausfällt, wird diese Spaltung 

vertiefen,  ein Sieg Bidens wird die Wahrscheinlichkeit 

von bürgerkriegsähnlichen Gewaltausbrüchen in 

diesem waffenstarrenden Land erhöhen. Ein Trump-

Sieg hingegen wird zu einem sozial-rassistischen Krieg 

gegen alle führen, die nicht zu seinen Anhängern 

zählen. Und weltweit? Verbrüderung mit Putin?  

Was geschieht bei einem Trump-Sieg mit der NATO? 

Wird sie zu einem europäischen Militärblock 

ausgebaut, mit forcierter Aufrüstung und atomarem 

Druckpotenzial?  
 

Ingar Solty ist Referent  für Friedens- und 

Sicherheitspolitik am „Zentrum für 

Gesellschaftsanalyse und politische Bildung“ der RLS. 
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